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Liebe FCK-Fans,
drei Wochen sind seit dem letzten Heimspiel vergangen, 

das die Roten Teufel gegen den 1. FC Nürnberg mit 

3:1 für sich entscheiden konnten. Die darauffolgende 

Länderspielpause nutzte der FCK gleich doppelt, um 

Danke zu sagen. Zuerst beim Abschiedsspiel von 

Mike Wunderlich, als die Roten Teufel bei Viktoria 

Köln einen würdigen Rahmen herstellten, um sich 

für die Leistungen des langjährigen Sympathie- und 

Leistungsträgers beider Vereine zu bedanken. 

Ein paar Tage später ging es dann zur traditionellen 

Autogrammstunde auf den Dürkheimer Wurstmarkt, um 

sich auch nochmal im direkten Austausch mit den Fans 

für die herausragende Unterstützung zu bedanken. 

Denn diese wird auch an diesem Sonntagmittag 

beim Heimspiel gegen den F.C. Hansa Rostock im 

Fritz-Walter-Stadion auf die Männer in Rot warten, 

wenn wieder gut 40.000 Besucher auf Deutschlands 

höchstem Fußballberg erwartet werden. Gegen die 

Rostocker, die wir mitsamt ihrem Anhang herzlich in 

Kaiserslautern willkommen heißen, wollen die Roten 

Teufel dann den dritten Heimsieg in Folge feiern.
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SCIRA: „DER FCK BRAUCHT JEDEN EINZELNEN“
Der 1.FC Kaiserslautern e.V. hat in seiner Vereinsgeschichte erstmals die 25.000 Mitglieder 
erreicht. Darüber sprachen  wir mit Vorstandsmitglied Gero Scira, der die Mitgliederkam-
pagne „Mitglied schafft Zukunft“ initiiert und mit seinem Team bis dato sehr erfolgreich 
umgesetzt hat.

Hallo Gero, in Hinblick auf über 
8000 neue Mitglieder seit Beginn 
der Kampagne „Mitglied schafft Zu-
kunft“ vor über einem Jahr, scheint 
dieses Projekt völlig ins Schwarze 
getroffen zu haben. Wie zufrieden 
bist du mit der Kampagne und dem 
bisherigen Erfolg?

Das Ergebnis der Kampagne  
von „Mitglied schafft Zukunft“ von 
mehr als 8.900 neu hinzugewon-
nen Mitgliedern seit Februar 2022 
spricht für sich. Gestartet bei 
16.900, stehen wir somit aktuell 
kurz vor der Marke von 26.000 Mit-
gliedern. Kurz gesagt: Die Kampag-
ne war bisher ein voller Erfolg. Wir 
hatten dabei, besonders am Anfang, 
eine große Anzahl an Neuanträgen 
zu verzeichnen, was uns in der Grö-
ßenordnung doch überrascht hat. 
Auch wenn es deshalb – vor allem 
zu Beginn – eine sehr intensive Zeit 
für uns alle gewesen ist, hat es uns 
aber auch gezeigt, welches Poten-
zial in diesem Verein und seinem 
Umfeld steckt. Dies gibt uns die 
Motivation, die Mitgliedergewin-
nung, aber auch die Mitglieder-
bindung weiter voranzutreiben. Ein 
großes Dankeschön geht hierbei 
an alle Mitglieder unseres Vereins, 
sowie an das gesamte Team des e.V. 
sowie alle freiwilligen Helfer, ohne 
welche dies alles sicherlich nicht 
möglich gewesen wäre.

Trotz der bisherigen Erfolge scheint 
das Ende der Fahnenstange noch 
nicht erreicht. Auch über ein Jahr 
nach Beginn der Kampagne errei-
chen den FCK jede Woche etliche 
Mitgliedsanträge. Welches Potenzi-
al siehst Du persönlich noch, auch 

im Hinblick auf die große Einzugs-
region und Strahlkraft des FCK? 

Wie eben schon erwähnt, zeigt uns 
der bisherige Erfolg der Kampagne, 
dass der FCK immer noch – oder viel-
leicht auch inzwischen wieder – eine 
große Strahlkraft besitzt. Dieses Po-
tenzial gilt es zu wecken und weiter 
auszuschöpfen. Die Einzugsregion 
reicht dabei von der Stadt selbst bis 
in die Vorderpfalz, über die Südpfalz 
bis nach Luxemburg. Aber selbstver-
ständlich auch über die Region hin-
aus. Es gibt viele Möglichkeiten, wel-
che es zu nutzen gilt. Denn ein solch 
großer Traditionsverein wie der  
1. FC Kaiserslautern ist hier und so-
gar bundesweit überall bekannt, was 
für uns natürlich ein großer Nutzen 
ist. Oberstes Gebot dabei: Setze dir 
persönlich realistische Zahlen, die 
entsprechend auch erreicht werden 

können. Unser nächstes Ziel ist klar: 
Bis zur kommenden Jahreshaupt-
versammlung die Marke von 27.000 
Mitglieder zu erreichen, was wir 
auch zusammen mit unseren Fans  
schaffen werden.

Der 1. FC Kaiserslautern e.V. ist 
bereits jetzt der mitgliederstärks-
te Verein in Rheinland-Pfalz, im 
deutschlandweiten Vergleich, ver-
glichen mit anderen Fußballver-
einen, liegt man aktuell aber noch 
im Mittelfeld. Inwieweit ist dies 
ein Ansporn, weiter akribisch an 
der Mitgliederkampagne zu arbei-
ten, um dort den Anschluss weiter  
zu gewinnen?

Das ist ein großer Ansporn, da das 
ein Beweis dafür ist, dass wir unser 
Potenzial noch nicht ausgeschöpft 
haben und deutschlandweit noch 
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Radio an.

Aufholbedarf besteht. Nichtsdes-
totrotz macht es uns sehr stolz, 
der größte Sportverein in Rhein-
land-Pfalz zu sein und wir nehmen 
dies als Grundlage, um auch im 
deutschlandweiten Vergleich in der 
Rangliste weiter zu klettern.

Auch wenn man natürlich immer 
neue Mitglieder gewinnen möchte, 
stellen gerade die bestehenden Mit-
glieder die Basis des Vereins. Was 
tut man in diesem Bereich, um diese 
Leute im Verein zu halten und ihnen 
einen Mehrwert zu bieten, um die 
stabile Basis beizubehalten? 

Die Mitglieder, die uns zum Teil 
bereits seit Jahrzehnten die Treue 
halten, sind der dauerhafte Kern 
des Vereins. Aktuell arbeiten wir in 
vielen Bereichen daran, das Mitglie-
dererlebnis zu verbessern, um unse-
ren Bestandsmitgliedern, neben der 
Mitbestimmung, auch noch etwas 
mehr bieten zu können. Hier sind 
diverse Dinge und Projekte geplant, 

welche in den kommenden Wochen 
und Monaten nach und nach umge-
setzt werden sollen. Die Mitglieder 
können sich dabei auf einige beson-
dere Neuerungen freuen. Es wird 
zukünftig signifikante Mehrwerte 
für unsere Mitglieder geben, die wir 
spätestens bei der nächsten Mitglie-
derversammlung verkünden werden. 
In Planung ist unter anderem ein 
Mitgliedereck im Stadionbereich als 
Anlaufstelle, um noch mehr Service, 
und Interaktionen für unsere Mit-
glieder vor Ort anzubieten.

Es ist erstmal eine Herzensent-
scheidung Mitglied bei seinem Ver-
ein zu sein, doch die Mitgliedschaft 
soll sich für das Mitglied auch in 
entsprechender Form auszahlen. 
Und dann macht jedes zusätzliche 
Mitglied den Verein als Ganzes na-
türlich auch stärker. Und dafür sind 
wir überaus dankbar.

Könntest Du noch ein paar ab-
schließende Worte an alle FCK-Fans 

und auch Mitglieder richten: War-
um lohnt es sich, genau jetzt Mit-
glied des 1. FC Kaiserslautern e.V. 
zu werden? 

Mitglied schafft Zukunft. Eine Mit-
gliedschaft beim FCK bedeutet ein 
klares Bekenntnis zu seinem Verein. 
Und sie bedeutet auch Verantwor-
tung. Schließlich ist die Mitglieder-
versammlung nicht ohne Grund das 
höchste Gremium des Vereins. Ein 
Verein wie der 1. FC Kaiserslautern 
e.V. lebt von seinen Mitgliedern 
und besteht auch in dieser Form 
nur dank seiner Mitglieder. Der FCK 
braucht jeden Einzelnen, denn die 
Mitglieder sind das Fundament des 
Vereins – und die Basis für eine 
erfolgreiche Zukunft. Und auch auf 
die Gefahr hin, dass ich mich wie-
derhole: Jedes zusätzliche Mitglied 
macht den Verein als Ganzes stärker.

Jetzt Mitglied werden unter  
www.mitgliedschafftzukunft.de
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HALTET DEN BETZE SAUBER!
Das Fritz-Walter-Stadion ist nicht nur ein Fußballstadion, sondern weitaus mehr. Es ist die 
Wurzel und die Wiege unseres Vereins, ein Stück Fußballgeschichte. Und für viele von uns 
ist der Betze auch eine Art Heimat, ein Zuhause.

Leider kommt es aber immer wie-
der vor, dass bei den Heimspielen 
im Fritz-Walter-Stadion so gar nicht 
auf das Zuhause geachtet wird. Toi-
lettenanlagen werden verdreckt und 

zerstört, Armaturen beschädigt oder 
abgerissen. Und leider werden auch 
die zahlreich vorhandenen Mülleimer 
im Stadion nicht immer genutzt, oft-
mals werden die Abfälle achtlos auf 
der Tribüne oder in den Umläufen auf 
dem Boden entsorgt.
Dadurch entstehen für den 1. FC 
Kaiserslautern nicht nur finanzielle 
Kosten, es mindert auch das Stadion-
erlebnis Betzenberg für die Besucher 
und schadet unserem Stadion auf 
Dauer. Daher appellieren wir an alle 
Zuschauer im Fritz-Walter-Stadion, 
immer daran zu denken, dass dies 
unsere Heimat, unser Zuhause ist. 
Behandeln wir es auch so und halten 
unseren Betze sauber!

DANKE, MIKE!
Der 1. FC Kaiserslautern nutzte die Länderspielpause nach dem vergangenen Heimspiel 
gegen Nürnberg, um Aufstiegsheld Mike Wunderlich bei seinem Abschiedsspiel bei seinem 
Heimatclub Viktoria Köln ein letztes Mal auf dem Platz hochleben zu lassen.

In Höhenberg setzten sich die Roten 
Teufel gegen den Drittligisten mit 
2:1 durch – doch das Ergebnis war 
an diesem Freitagabend sowieso 
nebensächlich. In der ersten Halb-
zeit lief Mike Wunderlich, der mit 
dem Aufstieg in die 2. Bundesliga 
seine recht kurze Zeit am Betzen-
berg krönte und zu einer prägenden 
Figur der jüngeren FCK-Geschichte 
wurde, nochmals im Trikot der Ro-
ten Teufel auf.
In der zweiten Hälfte spielte Mike 
Wunderlich dann noch ein allerletz-
tes Mal für die Viktoria, seinen Her-
zensverein, bei dem er den Großteil 
seiner Karriere verbrachte. Eine 

Viertelstunde vor Spielende wurde 
dann das Spiel unterbrochen, denn 
alle Spieler, Trainer, Schiedsrichter 
und Betreuer verabschiedeten Mike 
Wunderlich spalierstehend bei sei-
ner letzten Auswechslung. Standing 
Ovations und „Wunderlich“-Gesän-
ge von der Tribüne rundeten den 
Moment ab.
Nach Abpfiff ließ sich Wunderlich 
von den Fans feiern – und verab-
schiedete sich von so manchem al-
ten Weggefährten. Wir sagen auch 
auf diesem Weg nochmal: Danke, 
Mike, und wünschen Dir alles Gute 
für Deinen weiteren Weg!
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CARITAS-WERKSTÄTTEN AUF DEM BETZE
Zu jedem Heimspiel des FCK lädt Lotto Rheinland-Pfalz soziale Organisationen und deren 
ehrenamtliche Helfer in den VIP-Bereich im Fritz-Walter-Stadion ein. Beim Heimspiel gegen 
den 1. FC Nürnberg (3:1) konnte Lotto-Aufsichtsratsmitglied Hartmut Emrich 32 Personen 
der Caritas-Werkstätten des Landkreises Cochem-Zell im „FCK-Treff“ begrüßen. 

Das Traditionsduell der beiden Grün-
dungsmitglieder der Fußball-Bun-
desliga konnten die Caritas-Werk-
stätten aus dem Kreis Cochem-Zell 
bei sommerlichen Temperaturen 
und einem fast ausverkauften Fritz-
Walter-Stadion bestaunen.
Die Caritas Werkstätten und INTEC-
Betriebe in Cochem bieten Men-
schen mit Behinderung berufliche 
Bildung sowie attraktive Arbeits-
plätze und fördern den Übergang 
auf den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
Neben 150 Beschäftigten mit Be-
hinderung arbeiten 50 Fachkräfte 
in den Bereichen Betreuung, Pro-
duktion und Verwaltung bei den 

Caritas-Werkstätten in Cochem. 
Für Menschen mit psychischer Be-
hinderung wurden 1997 zusätzlich 
die INTEC-Betriebe am Cochemer 
Standort gegründet.

Einrichtungsleiter Thomas Zenner 
bedankt sich im Namen seiner Be-
schäftigten und Betreuer recht herz-
lich bei Lotto Rheinland-Pfalz für 
die Einladung in den VIP-Bereich.

Urlaub? Machen wir hauptberuflich.
IN UNSEREN REISEBÜROS UND IN 
UNSERER ZENTRALE IN DUISBURG

Alle Stellenangebote findet ihr hier: www.schauinsland-reisen.de/stellenangebote

ZUM BEISPIEL:

Touristikfachkraft (m/w/d) 
in diversen Reisebüros deutschlandweit

Junior-Produktmanager (m/w/d) 
dynamische Hotelproduktion

Produktmanager (m/w/d) 
Hoteleinkauf

UND VIELE MEHR
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RAGNAR ACHE
Im Sommer wechselte Angreifer Ragnar Ache vom Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt an den Betzenberg, nachdem er die vorangegangene Saison auf 
Leihbasis bei der SpVgg Greuther Fürth verbracht hatte. Beim FCK brauchte der 
25-Jährige keinerlei Anlaufzeit und erzielte an den ersten sechs Spieltagen 
schon fünf Tore. Wir haben ihn zu seinen ersten Monaten in der Pfalz befragt.

PORTRAIT
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Hallo Ragy, Du bist seit gut zwei Mo-
naten beim FCK. Wie war deine Zeit 
bisher, wie hast Du Dich in der Mann-
schaft und in der Pfalz zurechtgefun-
den und wie geht es Dir aktuell?

Ich habe mich in der Pfalz und im 
Verein sehr gut zurechtgefunden. Die 
Mannschaft ist sehr nett, ich habe 
mich gut eingelebt – auch in der 
Stadt. Dass die Fans unglaublich sind, 
wusste ich schon, bevor ich hierher 
gewechselt bin, aber das hautnah zu 
erleben, ist nochmal etwas Anderes. 
Das packt dich direkt. Aktuell ist alles 
rundum gut und ich persönlich fühle 
mich auch gut.

Warum hast Du Dich im Sommer für 
den FCK entschieden? Was waren die 
ausschlaggebenden Punkte? 

Ein sehr großer Punkt waren defini-
tiv die Fans. Aber auch die Geschich-
te des Vereins hat mich fasziniert –  
beides war am Ende ausschlagge-
bend. Auch die ersten Gespräche 
liefen sehr gut für mich. Beim ers-
ten Kennenlernen habe ich mich 
direkt wohlgefühlt. Das war damals 
nach dem Testspiel gegen Hom-
burg. Die Trainer haben mich ange-
rufen, wir haben kurz geredet und 
die Chemie hat direkt gestimmt. 
Das ist bei so einer Entscheidung 
natürlich auch wichtig.

Vergangenen Samstag ging es für 
Dich zu Deinem ersten FCK-Derby. 
Was hast Du erwartet und wie war es 
tatsächlich?

Um ehrlich zu sein, habe ich ein biss-
chen mehr Rivalität erwartet. Ich 
dachte, es wird noch mehr gepfif-
fen, aber das war am Samstag noch 
relativ okay. Die Stimmung war aber 
den ganzen Tag über gut. Im Laufe 
der Woche stieg die Vorfreude immer 
mehr und ich bin schon jetzt darauf 
gespannt, wie das Spiel gegen den 
KSC hier zu Hause sein wird – viel-
leicht wird es hier dann auch noch 
etwas hitziger.

In Karlsruhe hast Du erneut getrof-
fen. Herzlichen Glückwunsch zu Dei-
nem fünften Tor in sechs Spielen und 
dem ersten, welches Du nicht per 
Kopf gemacht hast. Was geht Dir bei 
dieser Bilanz durch den Kopf?

Es ist sehr schön, wenn man so star-
ten kann. Fünf Tore in sechs Spielen 
tun gut – natürlich auch der Mann-
schaft. Ich freue mich, dass es für 
mich persönlich hier so gut läuft und 
dass ich der Mannschaft weiterhelfen 
kann. So können wir weitermachen. 
Ich bin allerdings ohne Erwartungen 
in die Saison gegangen – so kann ich 
auch nicht enttäuscht werden, wenn 
ich diese nicht erfüllen würde.

Wie zufrieden bist Du mit dem Sai-
sonauftakt? Ihr steht nach dem 
sechsten Spieltag mit zehn Punkten 
auf Tabellenplatz sieben und seid seit 
fünf Pflichtspielen ungeschlagen. 

Ich denke, das ist schon ein ganz 
guter Start. Die ersten beiden Spie-
le liefen für uns ergebnistechnisch 
nicht so gut, obwohl wir von Anfang 
an alles gegeben haben. Wir haben 
uns zum Glück gefangen und stehen 
jetzt auf einem guten siebten Platz.

Aktuell konzentriert Ihr Euch schon 
voll und ganz auf das Heimspiel 
gegen den F.C. Hansa Rostock. Was 
kommt da für eine Mannschaft auf 
Euch zu? 
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In der vergangenen Saison haben sie 
ekligen Fußball gespielt und ich er-
warte auch, dass es in dieser Saison 
nicht anders wird. Sie werden am 
Sonntag viel und hart kämpfen, denn 
sie besitzen einen starken Kampf-
geist und viel Wille. Wir werden alles 
reinhauen müssen, um zu gewinnen. 
Es wird definitiv kein einfaches Spiel, 
aber wir haben den Vorteil, dass wir 
zu Hause spielen und das ganze Sta-
dion hinter uns haben.

Wie schafft Ihr es, die drei Punkte 
zu Hause zu behalten? Wo liegen 
Eure Stärken? 

Wir werden auch versuchen, ekligen 
Fußball zu spielen und auch wir wer-
den alles im Spiel geben und auch 
mal dazwischengrätschen, wenn es 
sein muss. Wie eben auch schon ge-
sagt, haben wir die Fans im Rücken, 
die uns immer nach vorne peitschen. 
Das gibt uns immer einen extra 
Schub. Die Fans merken auch, wenn 
wir alles geben und uns reinhauen – 
das pusht uns noch weiter.

Welche Rolle nimmst Du in der Mann-
schaft ein – sowohl neben dem Platz 
als auch auf dem Platz? 

Auf dem Platz versuche ich, immer al-
les für die Mannschaft zu geben und 
mich in jedem Duell reinzuhauen. Ich 
will in der Box präsent sein und der 
Mannschaft helfen. Neben dem Platz 
bin ich eher der ruhige und chillige 
Typ, keiner, der den Ton angibt.

Welche persönlichen Ziele hast Du 
Dir hier beim FCK und in dieser Sai-
son gesetzt?

Ich möchte so viel wie möglich spie-
len und auch weiterhin dabei Spaß 
haben. Das ist für mich eigentlich das 
Wichtigste. Aber so fest definierte 
Ziele, wie zum Beispiel wie viele Tore 
ich schießen will oder welchen Ta-
bellenplatz wir erreichen sollen, die 
setze ich mir nicht. Ich spiele einfach 
und schaue von Woche zu Woche. Al-
les reinzuhauen und Spaß zu haben –  
das ist mir wichtig.

Zum Abschluss nochmal ein Blick 
in die Vergangenheit: Du hast vor 
zwei Jahren für Deutschland an den 

Olympischen Spielen in Tokio teilge-
nommen, hast dabei unter anderem 
gegen den späteren Olympiasieger 
Brasilien getroffen. Welche Erfahrun-
gen kann man aus so einem Turnier 
mitnehmen?

Es war eine schöne Zeit, auch wenn 
wir nur beim letzten Spiel Fans da-
bei hatten. Die Erfahrung ist ein-
fach unglaublich, wenn man für 
sein eigenes Land auflaufen und 
treffen darf. Auch wenn du siehst, 
wer bei Brasilien gespielt hat, zum 
Beispiel Richarlison oder Daniel Al-
ves – das war eine sehr, sehr schö-
ne Erfahrung. Auch die Reise an 
sich war ein schönes Erlebnis, ob-
wohl Corona noch ein großes The-
ma war. Wir wurden oft kontrolliert 
und durften leider nicht aus dem 
Hotelzimmer. Aber ein Mal waren 
wir auch im Olympischen Dorf. Das 
war wirklich interessant zu sehen 
und bleibt auch in Erinnerung. Lei-
der haben wir ansonsten nicht viel 
von Japan gesehen, aber das war 
zu dieser Zeit und aufgrund der 
geltenden Beschränkungen auch 
okay. Vielleicht habe ich wann an-
ders nochmal die Chance…
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DIE SERIE FORTSETZEN

Seit fünf Pflichtspielen sind die Roten Teufel ungeschlagen, nach zuvor vier Siegen in 
Pokal und Liga gab es zuletzt im Südwestderby beim starken Karlsruher SC ein 1:1-Un-
entschieden. Auch gegen den F.C. Hansa Rostock wollen die Mannen vom FCK-Chef-
trainer Dirk Schuster erneut punkten und ihren Lauf verlängern.

Im zurückliegenden Heimspiel ge-
gen den 1. FC Nürnberg setzten sich 
die Betzebuben mit 3:1 durch. In-
nerhalb von elf Minuten sorgten die 
Lautrer dabei im ersten Durchgang 

für die Vorentscheidung, stellten 
durch zwei Sonntagsschüsse von 
Richmond Tachie und Tymoteusz 
Puchacz sowie einem Kopfballtor 
von Ragnar Ache zwischen der 19. 

und der 30. Minute auf 3:0. Nicht 
nur der Club aus Nürnberg, auch 
die Zuschauer auf dem erneut sehr 
gut gefüllten Betzenberg fragten 
sich, was hier gerade geschieht, 
als der FCK wie ein Orkan über den 
FCN hinwegfegte und so schon 
früh keine Frage mehr aufkommen 
lassen wollte, wer an diesem Tage 
als Sieger vom Platz gehen würde. 
Doch Nürnberg gab sich keinesweg 
geschlagen, verkürzte auf 3:1 und 
hatte darüber hinaus noch zwei 
Abseitstore, die den Spielverlauf 
auch durchaus noch einmal hätten 
kippen lassen können, wenn die 
beiden vermeintlichen Torschützen 
nicht jeweils knapp im Abseits ge-
standen hätten.
Die darauffolgende Länderspiel-
pause nutzte Dirk Schuster mit sei-
nem Mannen, um intensiv weiterzu-
arbeiten, potentielle Defizite weiter 
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aufzuarbeiten und die Abläufe im 
Spiel der Roten Teufel beim Freund-
schaftsspiel bei Viktoria Köln weiter 
einzuspielen. Beim Abschiedsspiel 
von Mike Wunderlich trafen Ter-
rence Boyd und Julian Niehues für 
die Roten Teufel – auch, wenn der 
sportliche Wert an diesem Abend 
hinter dem emotionalen Abschied 
des FCK-Aufstiegshelden zurück-
stand. Unglücklich zudem, dass sie 
Neuzugang Afeez Aremu eine Prel-
lung zuzog, die bis heute nachhallt. 
Im Auswärtsspiel im neugebauten 
Wildpark in Karlsruhe am vergan-
genen Wochenende konnte der FCK 
nach zuvor vier Pflichtspielsiegen 

in Folge dann erstmals nicht gewin-
nen, blieb beim 1:1 aber weiter un-
geschlagen. Ragnar Ache traf dabei 
im vierten Ligaspiel in Folge und er-
zielte seinen bereits fünften Saison-
treffer – eine herausragende Bilanz 
des Neuzugangs im Sturm. Marvin 
Wanitzek glich für den KSC vom Elf-
meterpunkt wieder aus und sorgte 
somit für eine am Ende durchaus 
leistungsgerechte Punkteteilung.
Am Sonntagmittag ist nun der F.C. 
Hansa Rostock auf dem Betzenberg 
zu Gast, der den Roten Teufeln in 
der Tabelle an den Fersen klebt. 
„Wir wissen, dass es eine große 
Herausforderung gegen Hansa 

werden wird, das haben wir auch in 
der vergangenen Saison gesehen, 
als wir hier das Heimspiel mit 0:1 
verloren haben. Das soll uns eine 
Warnung sein. Aber wir wollen das 
Spiel mit der nötigen Bodenstän-
digkeit, Demut und dem Respekt 
vor Rostock angehen, aber gleich-
zeitig natürlich im Flow bleiben 
und unseren Lauf fortsetzen. Wir 
können mit breiter Brust und sehr 
viel Selbstvertrauen auflaufen. 
Wenn wir alles in die Waagschale 
werfen und an die Leistungsgrenze 
gehen, können wir Hansa Rostock 
schlagen und die drei Punkte hier-
behalten“, blickte Dirk Schuster im 
Vorfeld der Partie auf die anstehen-
de Aufgabe voraus.
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ANDREAS LUTHE
2 Spiele | 0 Tore
*10.03.1987

T 1

1

JEAN ZIMMER
5 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

NIKOLA SOLDO
2 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

BORIS TOMIAK
5 Spiele | 0 Tore
*11.09.1998

A 2

1 1

RAGNAR ACHE
6 Spiele | 5 Tore
*28.07.1998

S 9

TYMOTEUSZ PUCHACZ
6 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

1

AFEEZ AREMU
1 Spiel | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

PHILIPP KLEMENT
1 Spiel | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

JULIAN NIEHUES
6 Spiele | 0 Tore
*17.04.2001

M 16

2

KEVIN KRAUS
5 Spiele | 1 Tor
*12.08.1992

A 5

KENNY PRINCE REDONDO
5 Spiele | 0 Tore
*29.08.1994

M 11

1

AARON OPOKU
5 Spiele | 0 Tore
*28.03.1999

S 17

1

TOBIAS RASCHL
6 Spiele | 0 Tore
*21.02.2000

M 20

DANIEL HANSLIK
5 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

MARLON RITTER
6 Spiele | 1 Tor
*15.10.1994

M 7

1

TERRENCE BOYD
5 Spiele | 0 Tore
*16.02.1991

S 13

1

JULIAN KRAHL
5 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

1

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

HENDRICK ZUCK
2 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

PHILIPP HERCHER
1 Spiel | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

LEX TYGER LOBINGER
2 Spiele | 0 Tore
*22.02.1999

S 27

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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DIRK SCHUSTER
Cheftrainer
*29.12.1967

SASCHA FRANZ
Co-Trainer
*16.01.1974

RICHMOND TACHIE
4 Spiele | 1 Tor
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

BEN ZOLINSKI
1 Spiel | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

JAN ELVEDI
6 Spiele | 0 Tore
*30.09.1996

A 33

1

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

RICARDO BERNARDY
Physiotherapeut

FRANK SÄNGER
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ERIK DURM
1 Spiel | 0 Tore
*12.05.1992

A 37

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39
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KADER: F.C. HANSA ROSTOCK

TOR
1 Markus Kolke

23 Nils-Jonathan Körber

30 Max Hagemoser

38 Elias Höftmann

ABWEHR
4 Damian Roßbach

5 Oliver Hüsing

7 Nico Neidhart

17 Jonas David

21 Alexander Rossipal

22 Jasper van der Werff

24 John Patrick Strauß

25 Thomas Meißner

29 Felix Ruschke

33  Salomon Patrick  
Amougou Nkoa

MITTELFELD
6 Dennis Dressel

8 Simon Rhein

9 Kai Pröger

13 Kevin Schumacher

14 Svante Ingelsson

19 Sebastian Vasiliadis

20 Lukas Scherff

26 Janik Bachmann

27 Christian Kinsombi

28 Sarpreet Singh

35 Joshua Krüger

36 Milosz Brzozowski

37 Louis Köster

STURM
10 Nils Fröling

11 Serhat-Semih Güler

16 Lukas Hinterseer

18 Juan José Perea

49 Junior Brumado

IN TEUFELS NAMEN

gEgnEr   

19



Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: F.C. HANSA ROSTOCK

Der 1. FC Kaiserslautern empfängt am Sonntagmittag den F.C. Hansa Rostock. Es wird span-
nend, denn die beiden Mannschaften trennt in der Tabelle lediglich ein Punkt und damit 
begegnen sich zwei direkte Tabellennachbarn auf dem Betzenberg. 

Die Elf von Trainer Alois Schwartz 
hat einen starken Saisonstart hin-
gelegt. Bis einschließlich des fünf-
ten Spieltags der aktuellen Saison 
stand die Kogge in der Tabelle 
durchgehend vor dem FCK. Mit ih-
rem 2:0-Heimsieg gegen den 1. FC 
Nürnberg und der unglaublichen 
Aufholjagd in der Nachspielzeit bei 
der SV Elversberg, in der sie in der 
90+10. und der 90.+13. Minute die 
1:0-Führung der Saarländer noch 
drehten und letztendlich mit drei 
Punkten im Gepäck die Rückreise 
antreten konnten, zeigte sie direkt 
zu Saisonbeginn schon ihre Quali-
täten auf. Die letzten beiden Liga-
pflichtspiele beim Hamburger SV 
(0:2) und gegen Fortuna Düsseldorf 

(1:3) verloren sie jedoch beide. So-
mit steht die Kogge aktuell mit neun 
Punkten direkt hinter den Männern 
in Rot auf Tabellenplatz acht. 
Coach Alois Schwartz ist in Kaisers-
lautern keineswegs unbekannt, 
stand er doch zwischen 2007 und 
2012 für die zweite Mannschaft 
an der Seitenlinie. Seit März ist er 
Cheftrainer der Hanseaten. Auch 
Janik Bachmann wird am Sonntag 
an seine alte Wirkungsstätte zu-
rückkehren. Er lief zwischen 2019 
und 2021 für die Männer in Rot auf. 
Insgesamt 36-mal trafen der FCK 
und der F.C. Hansa Rostock auf-
einander. 14-mal nahm die Kogge 
die gesamte Punkteausbeute mit, 
sieben Mal ging es unentschieden 

aus und 15-mal siegten die Roten 
Teufel. Zuletzt nahmen die Nord-
lichter im April 2023 drei Punkte 
vom Betzenberg mit. 
Die Anreisedistanz von 800 Ki-
lometern werden die Gäste ver-
mutlich ohne Oliver Hüsing 
(Sehnenriss) und Lukas Scherff 
(Wadenbeinbruch) zurücklegen. 
Hinter Simon Rhein (muskuläre 
Probleme) und Milosz Brzozow-
ski (Mittelfußbruch) steht zudem 
noch ein Fragezeichen. 
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. Fortuna Düsseldorf 6 4 1 1 13:4 9 13

2. Hamburger SV 6 4 1 1 14:7 7 13

3. Holstein Kiel 6 4 0 2 10:11 -1 12

4. Hannover 96 6 3 2 1 16:7 9 11

5. 1. FC Magdeburg 6 3 2 1 16:12 4 11

6. FC St. Pauli 6 2 4 0 8:3 5 10

7. 1. FC Kaiserslautern 6 3 1 2 10:10 0 10

8. F.C. Hansa Rostock 6 3 0 3 8:9 -1 9

9. Karlsruher SC 6 2 2 2 9:9 0 8

10. SV Wehen Wiesbaden 6 2 2 2 6:6 0 8

11. 1.FC Nürnberg 6 2 2 2 9:11 -2 8

12. FC Schalke 04 6 2 1 3 11:12 -1 7

13. SV 07 Elversberg 6 2 1 3 8:13 -5 7

14. SC Paderborn 07 6 2 1 3 7:12 -5 7

15. Hertha BSC 6 2 0 4 12:11 1 6

16. SpVgg Greuther Fürth 6 1 2 3 8:11 -3 5

17. Eintracht Braunschweig 6 1 1 4 3:9 -6 4

18. VfL Osnabrück 6 0 1 5 6:17 -11 1

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK FAKTEN
Treffen mit dem Ex-Club: Mit Ben 

Zolinski, Philipp Klement, Daniel Hanslik 

und Aaron Opoku schnürten gleich vier 

Lautrer in der Vergangenheit schon ihre 

Schuhe für die Kogge.

Festung Betzenberg: In 18 Duellen im 

Fritz-Walter-Stadion setzten sich die 

Roten Teufel elfmal durch, der F.C. Hansa 

konnte nur viermal die drei Punkte aus 

der Pfalz entführen – unter anderem im 

April dieses Jahres.

Historisches Duell: Das erste 

Aufeinandertreffen der beiden Clubs 

fand im Rahmen des Supercups 1991 

statt. Damals setzte sich kurz nach der 

Wiedervereinigung der FCK im Duell der 

beiden Meister durch Treffer von Marcel 

Witeczek und Tom Dooley mit 2:1 durch.

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Sa., 29.07.2023, 13:00 Uhr FCK – FC St. Pauli 1:2

2 Sa., 05.08.2023, 20:30 Uhr FC Schalke 04 – FCK 3:0

DFB-Pokal So., 13.08.2023, 15:30 Uhr Rot-Weiss Koblenz – FCK 0:5

3 Fr., 18.08.2023, 18:30 Uhr FCK – SV Elversberg 3:2

4 Fr., 25.08.2023, 18:30 Uhr SC Paderborn – FCK 1:2

5 Sa., 02.09.2023, 20:30 Uhr FCK – 1. FC Nürnberg 3:1

6 Sa., 16.09.2023, 13:00 Uhr Karlsruher SC – FCK 1:1

7 So., 24.09.2023, 13:30 Uhr FCK – F.C. Hansa Rostock –:–

8 So., 01.10.2023, 13:30 Uhr VfL Osnabrück – FCK –:–

9 Fr., 06.10.2023, 18:30 Uhr FCK – Hannover 96 –:–

10 Sa., 21.10.2023, 20:30 Uhr Fortuna Düsseldorf – FCK –:–

11 27. – 29.10.2023* FCK – Hamburger SV –:–

12 03. – 05.11.2023* FCK – SpVgg Greuther Fürth –:–

13 10. – 12.11.2023* SV Wehen Wiesbaden – FCK –:–

14 24. – 26.11.2023* FCK – Holstein Kiel –:–

15 01. – 03.12.2023* 1. FC Magdeburg – FCK –:–

16 08. – 10.12.2023* FCK – Hertha BSC –:–

17 15. – 17.12.2023* Eintracht Braunschweig – FCK –:–

*Noch nicht terminiert

Stand: 22.09.2023

IN TEUFELS NAMEN

s tat I s t IKEn   

22



U21 UNTERLIEGT ZWEI TOPTEAMS 
Fünf Spiele hatte die U21 der Roten Teufel in den vergangenen drei Wochen zu bestreiten. 
Zuletzt ging es dabei gegen die beiden Oberliga-Spitzenteams aus Worms und Trier. Vor 
allem im Heimspiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer Eintracht Trier agierten die 
Nachwuchsteufel dabei auf Augenhöhe, mussten sich aber doch gegen beide Topteams 
geschlagen geben.

Zunächst konnte die FCK-U21 ihr 
Auswärtsspiel bei Aufsteiger Cosmos 
Koblenz noch mit 4:3 für sich ent-
scheiden. Nikolaos Vakouftsis, zwei-
mal Shawn Blum und Marcel Kuhl-
mann sorgten für den dreifachen 
Punktgewinn. Die jungen Roten Teu-
fel fanden gut ins Spiel und konnten 
schon nach acht Minuten durch eine 
Eckenvariante in Führung gehen, Ni-
kolaos Vakouftsis war der frühe Tor-
schütze. Doch der Aufsteiger aus Ko-
blenz kam postwendend mit einem 
verwandelten Elfmeter zurück. Die 
Betzebuben spielten druckvoll und 
kamen nach einer halben Stunde zur 
erneuten Führung. Shawn Blum hol-
te den zweiten Strafstoß der Begeg-
nung raus und verwandelte selbst 
sicher zum 2:1 für den FCK. Erneut 
kam Koblenz zurück und schlug vor 
der Pause noch zweimal zu. Nach 
der Pause kam die U21 super aus der 
Kabine und konnte direkt das 3:3 er-
zielen, Shawn Blum markierte sein 
zweites Tor. In der Folge spielten 
die jungen Roten Teufel dominant, 
hatten zwei Aluminium-Treffer und 
spielten geduldig weiter auf das Füh-
rungstor, das eine Viertelstunde vor 
Ende gelang. Talha Baylan servier-
te einen Freistoß wunderschön ins 
Zentrum, Marcel Kuhlmann platzierte 
einen Kopfball stark zum 4:3-Sieg ins 
lange Eck. 
Im darauffolgenden Heimspiel gegen 
Aufsteiger Spvgg. Quierschied blieb 
die U21 dann erstmals in dieser Sai-
son ohne eigenen Treffer. Gegen ei-
nen tiefstehenden Gegner erarbeite-
ten sich die Nachwuchsteufel einige 
gute Torchancen, mussten sich nach 
einem späten Gegentor aber mit 0:1 
geschlagen geben. Über weite Stre-

cken hatte der FCK mehr Ballbesitz, 
konnte dies aber nicht zur Führung 
nutzen. Quierschied stand mit einer 
Fünferkette tief in der Defensive und 
war aufs Verteidigen bedacht. So 
blieben die Gäste im Spiel und kamen 
in der Schlussphase ihrerseits zur 
Führung. Nach einer Ecke stand Phi-
lipp Klein am zweiten Pfosten blank 
und köpfte zum 0:1-Endstand ein. 
Es folgte das erste Spiel gegen die 
jeweiligen Topteams der Liga. Nach 
einem ganz harten Stück Arbeit 
konnte sich die FCK-U21 dabei mit 2:1 
gegen den SV Gonsenheim durchset-
zen. Irfan Catovic brachte die Nach-
wuchsteufel mit einem Doppelpack 
im ersten Durchgang auf die Sieger-
straße, Yanik Ischdonat verkürzte mit 
einem wuchtigen Flachschuss aus 
zwölf Metern in der Nachspielzeit des 
ersten Durchgangs auf 2:1. Nach der 
Pause blieb es bis in die elfminütige 
Nachspielzeit hochspannend, ehe 
Keeper Niklas Heeger und Kapitän 
Leon Robinson in der letzten Aktion 
des Spiels den Ball mit vereinten 
Kräften von der Linie klärten und so 
den Sieg sicherten.
Im nächsten Topspiel musste sich 
die U21 mit 1:4 beim weiterhin un-
geschlagenen VfR Wormatia Worms 

geschlagen geben. Nach zwei Toren 
des Wormser Torjägers Daniel Kasper 
in der ersten halben Stunde brachte 
Shawn Blum die jungen Roten Teufel 
vor der Pause wieder heran. Die Bet-
zebuben hielten das Spiel im zweiten 
Durchgang lange offen, ehe Worms 
in der Schlussphase mit zwei weite-
ren Treffern den Sack zumachte.
Und auch die Begegnung mit Tabel-
lenführer Eintracht Trier konnte die 
U21 lange offen gestalten, musste 
sich am Ende dann aber doch erneut 
mit 0:2 geschlagen geben. Vor knapp 
900 Zuschauern im Fritz-Walter-Sta-
dion entwickelte sich eine ausgegli-
chene Partie auf Augenhöhe. Nach 
einer Viertelstunde hatten die Gäste 
die ersten guten Gelegenheiten. Aber 
auch die Betzebuben hatten ihrer-
seits gute Chancen auf die Führung. 
Nach einer Stunde ging der Tabellen-
führer dann durch Vincent Boesen in 
Front, drei Minuten danach brach-
te ein Schuss von Marco Müller die 
Querlatte auf der anderen Seite zum 
Beben. Lange Zeit konnten die Nach-
wuchsteufel die Partie offen gestal-
ten, ehe die Gäste sieben Minuten vor 
dem Ende für die Entscheidung sorg-
ten: Maurice Wrusch schloss wuchtig 
zum 0:2-Endstand ab.
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U19 KEGELT LEIPZIG AUS DEM  
POKAL, U17 MIT SPIELABBRUCH
Es waren wilde Wochen für den Nachwuchs der Roten Teufel. Die U19 kegelte in der ersten 
Runde des DFB-Pokal der Junioren die favorisierten Leipziger aus dem Wettbewerb. Gegen 
den Tabellenführer der A-Junioren Bundesliga, Eintracht Frankfurt, fuhren sie trotz dreier Aus-
wärtstore ohne Punkte nach Hause. Auch die U17 musste sich den Hessen geschlagen geben. 
Gegen den TSV 1860 München musste das Spiel verletzungsbedingt abgebrochen werden. 

In der ersten Runde des DFB-Po-
kals gegen Leipzig entwickelte sich 
ein Spiel auf Augenhöhe. Nach rund 
20 Minuten belohnten sich die Bet-
zebuben für ihren hohen Aufwand 
und konnten nach einer schönen 
Kombination das 1:0 durch Yasin Zor 
bejubeln (20.). Die auf dem Rasen 
Ballsport betreibenden Gäste, schlu-
gen aber wiederum nur kurze Zeit 
später per Konter nach einer Ecke 
der Nachwuchsteufel zurück (25.). 
Nach einem Dosen-Foul zu Beginn 
der zweiten Hälfte auf Höhe der 
Mittellinie führten die Betzebuben 
den fälligen Freistoß schnell aus. 
Oskar Prokopchuk erzielte im Eins-
gegen-Eins die erneute Führung für 
die jungen Roten Teufel (49.). Doch 
abermals meldeten sich die Gäste 
schnell zurück und trafen nach einer 
Ecke per Kopf zum 2:2 (52.). Nach gut 
einer Stunde brachte Mika Haas mit 
einer Willensleistung seine Farben 
ein drittes Mal in Front, nachdem 
er einen unsauberen Pass abfing 
und den Abpraller vom Leipziger 
Schlussmann im Tor unterbrachte 
– 3:2 (59.). Die letzte halbe Stunde 
verteidigten die Nachwuchsteufel 
eisern und feierten den Einzug in die 
zweite Pokalrunde ausgelassen.
Bei Tabellenführer Eintracht Frank-
furt war die Will-Elf hochmotiviert. 
Nach einem unglücklichen Elfme-
terpfiff gegen die Nachwuchsteufel 
war der Torreigen eröffnet (8.). Die 
jungen Roten Teufel fanden schnell 
die richtige Antwort und glichen 
durch Matej Mijic aus (20.). Eine 
halbe Stunde war auf der Uhr, da 

konnten die Nachwuchsteufel das 
Spiel drehen. Oskar Prokopchuk ver-
wandelte einen Elfmeter zum 2:1 
(30.) aus Sicht des FCK. Die Hessen 
schafften es jedoch noch vor der 
Pause, wieder auszugleichen (39.). 
Nach einer guten Stunde konnten 
dann die jungen Adler wieder die 
Führung erzielen (67.) und durch 
einen Konter wenige Minuten später 
auf 2:4 stellen (73.). In der Schluss-
minute war der Deckel dann mit dem 
2:5 drauf (90.). Das letzte Wort hat-
ten aber die jungen Roten Teufel: Der 
eingewechselte Yasin Zor betrieb in 
der Nachspielzeit mit dem 3:5 noch 
Ergebniskosmetik (90.+3). 
Auch die U17 musste bei den Hes-
sen ran, die früh in Führung gingen. 
Nach einer Ecke gab es einen Quer-
schläger und der Klärungsversuch 
von Linus Tautenhahn flog irgendwie 
ins eigene Tor – 0:1 (3.). Die Betze-
buben mussten sich kurz schütteln, 
kamen dann aber immer besser in die 
Partie und konnten ihre Nadelstiche 
setzen. Kurz vor der Pause war Ex-
Frankfurter Vinicius Zachmann dann 
nach einem schönen Ball frei durch 
und glich quasi mit dem Halbzeitpfiff 
eiskalt aus (45.+1). Nach dem Seiten-
wechsel waren die Nachwuchsteufel 
noch mutiger und es entwickelte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe. Nach 
einer starken Einzelleistung gingen 
die Gastgeber aber wieder in Front 
(60.). Doch das war nur ein kurzer 
Rückschlag für die Betzebuben, die 
die richtige Antwort fanden: Marvin 
Yüsün brachte den Ball punktgenau 
auf Kian Scheer im Rückraum, der 

zum neuerlichen Ausgleich einnetz-
te (62.). Kurz vor Abpfiff wurde es 
dann noch einmal hektisch: Einen 
Strafstoß verwandelten die Hessen 
zur abermaligen Führung (79.). Die 
Nachwuchsteufel warfen alles nach 
vorn, die Eintracht konterte und er-
zielte in der Schlussminute noch das 
2:4 (90.+4).
Eine schwere Verletzung eines Spie-
lers von 1860 München sorgte dafür, 
dass die Partie gegen die Münchner 
Löwen beim Stand von 1:2 abge-
brochen werden musste. Der Spieler 
wurde vor Ort lange behandelt und 
anschließend direkt ins Krankenhaus 
gebracht. Wir wünschen an dieser 
Stelle nochmals gute Besserung! Die 
Partie wird nach aktuellem Stand der 
Dinge am Samstag, 14. Oktober 2023, 
während der nächsten Länderspiel-
pause nachgeholt.
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. VfB Stuttgart 28:6 19

2. Eintracht Frankfurt 21:12 18

3. 1. FC Nürnberg 20:6 16

4. FC Bayern München 18:5 16

5. Karlsruher SC 10:4 12

6. SSV Jahn Regensburg 13:19 10

7. TSG 1899 Hoffenheim 18:16 9

8. SC Freiburg 8:16 8

9. FC Augsburg 11:13 7

10. 1. FC Heidenheim 13:14 6

11. 1. FSV Mainz 05 4:17 5

12. 1. FC Kaiserslautern 8:15 4

13. FC Ingolstadt 04 10:22 4

14. TSV 1860 München 3:20 1

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. Eintracht Frankfurt 17:10 15

2. VfB Stuttgart 16:6 12

3. 1. FSV Mainz 05 10:6 11

4. SpVgg Greuther Fürth 10:5 10

5. TSG 1899 Hoffenheim 16:10 9

6. FC Bayern München 16:13 9

7. FC Ingolstadt 04 6:4 8

8. TSV 1860 München 6:5 8

9. Karlsruher SC 11:12 6

10. FC Augsburg 6:13 5

11. 1. FC Nürnberg 8:14 2

12. 1. FC Kaiserslautern 8:15 1

13. SV Sandhausen 5:12 1

14. 1. FC Heidenheim 4:14 1

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht-Trier 39:6 36

2. FK 03 Pirmasens 32:11 26

3. SV Gonsenheim 37:10 25

4. VfR Wormatia Worms 29:9 24

5. FC „Blau-Weiß“ Karbach 18:18 22

6. SV Auersmacher 27:19 21

7. FV Engers 07 25:19 18

8. 1. FC Kaiserslautern U21 27:28 18

9. FV Dudenhofen 19:16 16

10. FC Rot-Weiß Koblenz 23:21 16

11. SV Morlautern 20:23 15

12. FV Diefflen 16:23 13

13. Spvgg. Quierschied 12:20 13

14. FC Arminia 03 Ludwigshafen 18:32 13

15. VfR Baumholder 14:26 9

16. SV Alemannia Waldalgesheim 8:27 9

17. FC Cosmos Koblenz 15:25 7

18. FC Bitburg 19:37 7

19. TuS Mechtersheim 9:18 6

20. TSG Pfeddersheim 22:41 6

Stand: 22.09.2023
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



YOU’LL NEVER WALK ALONE –  
NEUES SPORTANGEBOT DES  
1. FC KAISERSLAUTERN E.V.

Seit Anfang Mai bietet der 1. FC Kaiserslautern e.V. Walking Football an. Inzwischen 
kommen die aktiven Walking Footballer jeden Freitagabend im Sportpark Rote Teufel 
zusammen, um gemeinsam ihrem neuen Hobby nachzugehen.

Das neue Projekt fand in Kaisers-
lautern bis dato großen Anklang, 
so hat sich unter anderem der 
ehemalige FCK-Torhüter und Eh-
renratsmitglied Sepp Stabel der 
Mannschaft angeschlossen. Auch 
der Stand der Walking Footballer 
bei der Saisoneröffnung war sehr 
gut besucht, viele Besucher zeig-
ten sich sehr interessiert an der, für 
viele noch unbekannten, Sportart. 
So konnten bereits mehrere neue 
Interessenten gewonnen werden. 
Auch einige Frauen schlossen sich 
dem Projekt bereits an und sind mit 
viel Spaß an der Sache dabei. Zu-
dem wird Inklusion bei den Walking 
Footballern sehr großgeschrieben. 
Zuletzt schloss sich eine junge 
Dame mit Handicap dem Training 
an und war mit großem Eifer dabei. 
Walking Football ist eine Sportart, 
bei welcher man, im Gegensatz zum 
herkömmlichen Fußball, lediglich 
gehen darf. Zudem darf der Ball nur 

in Hüfthöhe gespielt werden und das 
Spiel sollte weitgehend körperlos ge-
spielt werden. Walking Football wur-
de 2011 in Großbritannien, genauer 
gesagt in Chesterfield, initiiert und 
wuchs seitdem gerade in Großbri-
tannien stetig. Über die Niederlande 
gelang der Sport dann schließlich 
auch nach Deutschland, wo er immer 
mehr Fuß fasst und immer populärer 
wird. Im Mittelpunkt stehen hierbei 
vor allem der Spaß am Fußball, die 
Freude an sportlicher Betätigung so-
wie die Stärkung sozialer Kontakte. 
Gerade für ältere Menschen mit Lei-
denschaft zum Fußball, ist die neue 
Sportart Walking Football eine große 
Bereicherung. 
Die Walking Footballer bestritten be-
reits ihre ersten beiden Spiele. Wäh-
rend man das erste Spiel beim SV 
Schallodenbach noch verloren hatte, 
konnte man das zweite Spiel in Groß-
winternheim siegreich gestalten und 
einen 18:9 Sieg einfahren. 

Hier im Südwesten des Landes, 
zeigt sich der FCK als ein Vorrei-
ter im Bereich Walking Football. 
So konnte Mit-Initiator Mario Diehl 
bei einem Event am Donnersber-
ger „Tag des Sports“, in Koopera-
tion mit dem Südwestdeutschen 
Fußballverband, die Fahne seines 
Sports und Vereins hochhalten und 
die teilnehmenden Spieler von Wal-
king Football begeistern. Einige der 
Teilnehmer können sich auch vor-
stellen, eigene Mannschaften auf 
die Beine zu stellen.
Die Walking Footballer vom FCK 
freuen sich immer über neu-
es Interesse und neuen Zu-
wachs an ihrer Sportart. Inter-
essierte können gerne bei den 
Freitagseinheiten vorbeikommen 
oder wenden sich vorab per E-Mail an  
verein@fck.de. Die Walking Foot-
baller trainieren immer freitags um 
19:30 Uhr im Sportpark Rote Teufel  
in Mehlingen.
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Neue Satzung des 1. FC Kai-
serslautern e.V. rechtskräftig
Am 09. Juli 2023 wurde auf der 
AOMV die neue Satzung des 1. FC 
Kaiserslautern e.V. verabschiedet. 
Seit dem 08. September 2023 ist 
sie offiziell im Vereinsregister ein-
getragen und damit rechtskräftig. 
Darauf blicken die Vorstandsmit-
glieder Wolfgang Erfurt und Tobias 
Frey in einem Interview zurück, 
welches auf unserer Homepage zu 
finden ist. Zudem äußern Sie sich 
in diesem Interview zu der kom-
menden Jahreshauptversammlung, 
welche im Dezember stattfinden 
wird.

Traditionsmannschaft:  
3000 Euro für den guten 
Zweck gesammelt
Die Traditionsmannschaft des 1. FC 
Kaiserslautern trat am vergangenen 
Freitag gegen eine Rhein-Huns-
rück-Oldie Auswahl zu Gunsten 
der kleinen Marie an, die an Long-
Covid leidet und dringend Hilfe 
benötigt. Insgesamt kamen 906 
Zuschauer zu diesem Spiel, u.a. 

auch Aufsichtsratsmitglied Valentin  
Helou und Fritz Fuchs.
Die FCK-Traditionsmannschaft 
konnte das Spiel mit 6:2 für sich 
entscheiden. Dank des Einsatzes 
der Traditionsmannschaft und der 
Ortsgemeinde Damscheid konnten 
insgesamt 3000 Euro für Marie ge-
sammelt werden.

FußballFreunde-Cup Südwest 
2023 im Sportpark Rote Teufel
Die DFB-Stiftung Sepp Herberger 
und die DFL Stiftung veranstalten 
in Zusammenarbeit mit den DFB-
Landesverbänden und Clubs der 
Bundesliga und 2. Bundesliga eine 
bundesweite inklusive Fußball-
turnierserie – die FußballFreunde- 
Cups. Diese stehen unter dem Mot-
to: Kinder mit und ohne Behinde-
rung sind gemeinsam am Ball! 
Dabei sollen vor allem die gemein-
same Freude und Begeisterung am 
Fußballspiel, Teamwork und Fair-
play im Vordergrund stehen.
Dieses Jahr ist im Südwesten wie-
der der 1. FC Kaiserslautern der 
Gastgeber. Gemeinsam mit dem 

Südwestdeutschen Fußballver-
band, der DFB-Stiftung Sepp Her-
berger und der DFL Stiftung lädt 
der FCK Vereine der Bundesliga, der 
2. Bundesliga, Schulklassen sowie 
Vereine der DFB-Landesverbände 
ein, um am FußballFreunde-Cup 
teilzunehmen.
Der Cup findet am Sonntag, 24. 
September 2023, ab 10 Uhr im 
Sportpark Rote Teufel in Mehlingen 
statt. (Werner-Liebrich-Straße 1, 
67678 Mehlingen)

Vereinssportnews des  
1. FC Kaiserslautern
Seit einigen Wochen gibt es beim  
1. FC Kaiserslautern e.V. die neuen 
Vereinssportnews auf der Homepage. 
Hier erfahrt ihr in einem wöchent-
lichen Rhythmus Neues aus den 
vielen sportlichen Abteilungen des  
1. FC Kaiserslautern. Zu den aktu-
ellen Meldungen gehören u.a. die 
Spielberichte der Mädchenmann-
schaften des FCK, welche ihre ersten 
Pflichtspiele bereits absolviert ha-
ben und bislang ungeschlagen sind.
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER



Par t nEr unD sP OnsOrEn   

IN TEUFELS NAMEN30

HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

    

    

   
S E C U R I T YS E C U R I T Y

 

    

    

    

 

FRITZ-WALTER-LOGEN

    

    

 

SOC Teamsport &  
RB Catering    
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CLUBLOUNGE 100

  
Andreas Giro

  

    

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

 

buchholz   

Denrob Unterneh-
mensberatung   

  
Dr. George B. Brown III

  

 

Joachim  
Schäferbarthold    

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

  
Manfred Renner

 
Markus Olejniczak

 
MTS Fahrzeugteile

 

  
Peter Olejniczak

  

MPU    

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel  

 
SGFuture PTE. LTD.

 
SR Bau

 
Stephan Groß

 

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

 
Teamgold S.A. 

 
Testzentrum Dillingen

 
Thorsten Zintel

 

Unternehmens-
beratung Direk  

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG  
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PANORAMA SEATS

 

     

   
Annemarie Becker

 

 
AXA Agentur Summer

 
Dominik Disque

   

  
Dr. Annette Rinck

 
Dr. Stephan Alles

  

E. Wagner GmbH

   
FTH Bexbach GmbH

  

    
Günters Garage 

 

     

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

  
Heiko Lubasch

   

   Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

  

    
Klaus Borst

 

KSS Light Solutions

     

Mang Consulting UG

 www.maler-schnepp.de   
Mike & Petra Müller

  

   
Nicola Iovannitti

  

   
Peter Ritter

  

  
Ring Maschinenbau GmbH

 
Rüdiger Stipp

  

     

 
Thinking Business UG

 
Thomas Horbach

   

Vermietung & Verpachtung

     

PortugalGermany India   



PROFIS 2. Bundesliga

VFL OSNABRÜCK - FCK
So., 01.10.23, 13:30 Uhr, 8. Spieltag

FCK – HANNOVER 96
Fr., 06.10.23, 18:30 Uhr, 9. Spieltag

FCK-MUSEUM
ÖFFNUNGSZEITEN BEIM  
HEIMSPIEL GEGEN ROSTOCK
Das FCK-Museum ist gegen Rostock nach dem 
Spiel bis 16:45 Uhr geöffnet. Der Zugang erfolgt 
über Block 19. 

REGULÄRE ÖFFNUNGSZEITEN
Das FCK-Museum ist jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats von 14 bis 18 Uhr sowie sonntags  
von 12 bis 16 Uhr geöffnet.

GEBURTSTAGE
27.09.
Vratislav Lokvenc (50)

30.09.
Jan Elvedi (27)

03.10.
Afeez Aremu (24)

06.10.
Daniel Hanslik (27) 
Bjarne Goldbæk (55)

U21 Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FCK – FV DUDENHOFEN
Sa., 30.09.23, 15:30 Uhr, 14. Spieltag

FK 03 PIRMASENS – FCK
Di., 03.10.23, 14:00 Uhr, 15. Spieltag

U19  A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

TSG 1899 HOFFENHEIM – FCK 
So., 01.10.23, 13:00 Uhr, 7. Spieltag

U17  B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FCK – KARLSRUHER SC
So., 01.10.23, 13:00 Uhr, 9. Spieltag

KALENDER
24. September – 6. Oktober  2023
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/

